
Pressemitteilung  

Der LEADER-Tag 2018 war ein voller Erfolg 

Die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Hasetal trafen sich am 02. November 2018 

in Haselünne, um auf den bisherigen LEADER Prozess zurückzublicken und neue Impulse 

für den ländlichen Raum zu diskutieren. 

 
Werner Schräer (l.), Bürgermeister der Stadt Haselünne, zeigt den LAG-Mitgliedern die, durch LEADER-Mittel 
 geförderte, neugestalteten Markt. (Foto: Annette Morthorst) 
  

(02.11.2018)/ Der LEADER-Tag fand in diesem Jahr im Bauernhofcafé „An der Biberburg“, in 

Haselünne-Lahre, statt. Die Veranstaltung bot den Mitgliedern der LAG Hasetal ein 

umfangreiches Programm, bestehend aus regionaler Kulinarik, vielseitigen Vorträgen und 

regen Diskussionen. Abgerundet wurde das Programm mit einem interessanten 

Nachmittagsprogramm. Dabei führte bspw. Herr Schräer, Bürgermeister Haselünnes, die LAG 

Mitglieder durch den Ortskern, wo diese sich ein persönliches Bild der bisher umgesetzten 

LEADER-Projekte im Stadtgebiet machten.  

Auf dem Programm standen neben einem regionalen Frühstück bei dem über „Regionalität“ 

diskutiert wurde gleich drei Impulsvorträge zu den Handlungsfeldern „Tourismuswirtschaft“,  

„Umwelt und Klima“ sowie  „Demografischer Wandel“. So berichtete Regionalmanagerin, 

Annette Morthorst, aus Sicht der Hasetal Touristik GmbH über die Entwicklungen der 

regionalen Tourismustrends. Im Anschluss referierte Frau Dr. Karin Geyer, 

Umweltbildungszentrum Vrees, von der Kausalität zwischen Natur und Brauchtum in der 

Region. Abgerundet wurde die Vortragsreihe von Diana Hömmen, pädagogische 

Mitarbeiterin im Schulbereich, die aufzeigte wie ein barrierefreies Erleben der Natur möglich 

sein kann. Zentraler Punkt der Veranstaltung war aber die Reflexion des bisherigen LEADER-

Prozesses sowie die Diskussion des zukünftigen Handlungsbedarfs in der Region. Bei dem die 

Mitglieder der LAG in reger Diskussion eine Reihe potentielle Handlungsansätze 

identifizierten.  



Zum LEADER-Programm im Hasetal: 

LEADER ist ein seit 1991 bestehendes Förderprogramm der Europäischen Union, das darauf 

abzielt, durch innovative und nachhaltige Projekte die ländlichen Räume Europas in ihrer 

eigenständigen Entwicklung zu stärken. 

Die Region Hasetal, bestehend aus den Städten Meppen, Haselünne und Löningen sowie den 

Gemeinden Herzlake, Essen, Lindern und Lastrup, ist bereits seit 2001 als europäische LEADER-

Region anerkannt. Mit dem Regionalen Entwicklungskonzept 2014 - 2020 setzt die Lokale 

Aktionsgruppe das erfolgreiche Programm in der aktuellen EU-Förderperiode fort. Hierfür 

steht bis zum Jahr 2020 ein festes Budget an EU-Mittel zur Verfügung, die zielgerichtet zur 

Realisierung innovativer und nachhaltiger Projekte im Hasetal eingesetzt werden. 
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